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FLUGVERBINDUNGEN DER SCHWEIZ.
Nach fernen Ländern lind Städten, die man einst nur in langen,
anstrengenden Reisen erreichen konnte, führt uns heute das

Flugzeug in wenigen Stunden.
EINIGE F A H RZEITEN VON ZÜRICH AUS:
Amsterdam 7 Std. 20 Min. Frankfurt 3 Std. lOMin.
Berlin 5 Std. 20 Min. Hamburg 6 Std. 35 Min.
Beograd ß Std. 20 Min. Kobenhavil 9 Std. 30 Min.
Budapest 4 Std. 10 Min. London 6 Std.
Danzig 9 Std. 25 Min. Paris 3 Std. 30 Min.
Basel, Luzern, St. Gallen je 1

2 Std., Bern :i Genf 1 Std. 45 Min.
Am l.Juni 1922 wurde die erste Schweiz. Luftverkehrslinie

: Genf-Zürich-Nürnberg eröffnet. Seither hat sich der
regelmässige Flugverkehr in der Schweiz, wie in ganz
Europa, rasch weiter entwickelt. Von besonderer Wichtigkeit
war die Einführung der Expresslinie Zürich-Wien am 2.
Mai 1932, also zehn Jahre nach der Eröffnung der ersten
Linie; die Fahrzeit Zürich-München-Wien beträgt nun
2V2 Stunden. Damit besitzt die Schweiz dank ihrer neuen
amerikan. Apparate die schnellste Linie Europas. — Der
internat. Luftverkehr berührt heute fast alle grösseren
Städte Europas, wie aus obenstehender Karte ersichtlich
ist. Ausser Personen werden hauptsächlich Schnittblu-
blumen, Filme, Arzneimittel, Seidenwaren und
Maschinenersatzteile befördert. Der Fahrpreis für Personen
entspricht ungefähr dem Preis eines Bahnbillets I. Klasse.
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